
Engagement, Verantwortung 
und fi nanzielle Beteiligung 
der Mitarbeiter
Erfolgsfaktoren im Wettbewerb um 
Kunden und Fachkräfte
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ARBEITSGEMEINSCHAFT 
PARTNERSCHAFT IN DER WIRTSCHAFT

AGP
Diese Veranstaltung ist Teil des Qualifi zierungsprojektes „Mitarbeiterbeteiligung als 
Instrument zur Stabilisierung von Unternehmen und Beschäftigung“. Gefördert aus Mitteln 
des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft , Verkehr und Landesentwicklung und der 
Europäischen Union – Europäischer Sozialfonds.
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Sie sind herzlich eingeladen zur Fachtagung

Engagement, Verantwortung und fi nanzielle 
Beteiligung der Mitarbeiter
Erfolgsfaktoren im Wettbewerb um Kunden und 
Fachkräfte

Zweifacher Wettbewerb
Unternehmen müssen heute nicht nur ihre Leistungsfähigkeit 
permanent steigern sondern insbesondere auch ihre Attrakti-
vität als Arbeitgeber stärken. Denn nur so wird man sich nach-
haltig erfolgreich im Wettbewerb sowohl um Kunden als auch 
um qualifi zierte Fach- und Führungskräfte behaupten können.
Fachkräftemangel und demografi sche Entwicklung zeigen 
schon heute, dass wir dabei erst am Anfang einer weitreichen-
den Entwicklung stehen, die grundlegende Auswirkungen auf 
die innerbetriebliche Zusammenarbeit in den Unternehmen 
haben wird.

Für eine neue Leistungskultur
In ihrer Mehrzahl sind die Mitarbeiter hochqualifi ziert, besitzen 
ein ausgeprägtes Selbstverständnis und sind gewillt, Verant-
wortung zu übernehmen. 
Der Schlüssel für die künftige Wettbewerbsfähigkeit unserer 
hochentwickelten Wirtschaft liegt darin, 
• das Engagement der Mitarbeiter zur Entfaltung zu bringen, 
• sie in unternehmerisches Denken einzubeziehen und 
• sie an ihren eigenen Erfolgen und denen des Unterneh-
  mens zu beteiligen.
Die Logik ist offensichtlich: Wenn alle Mitarbeiter eines Un-
ternehmens „an einem Strang ziehen“, gemeinsame, klar 
defi nierte und „vorgelebte“ Ziele verfolgen, ihr vollständiges 
Engagement einbringen und für ihren Arbeitsbereich die Ver-
antwortung übernehmen können, werden sämtliche Kräfte in 
eine gemeinsame Richtung gebündelt und verstärken sich 
gegenseitig.

Eindeutige Ergebnisse
• Das Unternehmen erzielt höhere Erträge und steigert seine 

Attraktivität bei Kunden und Mitarbeitern.
• Die Mitarbeiter selbst profi tieren durch mehr Arbeitszufrie-

denheit, sicherere Arbeitsplätze und Beteiligung am gemein-
sam erwirtschafteten Erfolg.

Dienstag, 22. März 2011, 14:45 Uhr

PROGRAMM

14:45 Uhr Anreise und Gespräche

15:00 Uhr Begrüßung und Einführung
 Carsten Heustock, Stellv. Geschäftsbe-
 reichsleiter IHK Kassel
 Uwe Hillebrand, Vorstand AGP e.V.

15:15 Uhr Mitarbeiter mit Teilhabe im und am
 Unternehmen begeistern
 Dr. Heinrich Beyer, Geschäftsführer AGP e.V.

15:45 Uhr Erfolgsabhängige Vergütung – Ein Beitrag für 
 mehr Stabilität und Dynamik am Beispiel der 
 APtronic AG
 Klaus Lurse, Klaus Lurse Personal + 
 Management AG

16:30 Uhr Kaffeepause 

16:45 Uhr Mitarbeiterbeteiligung im Familienunternehmen 
 der Ferdinand Bilstein GmbH + Co KG
 Jörg Hübner, Gesamtleiter Personal, Ferdinand  
 Bilstein GmbH + Co KG

17:30 Uhr Unternehmenskultur für Entwicklung und 
 Innovation
 Jürgen Dolle, Personalvorstand SMA Solar  
 Technology AG

18:15 Uhr Fragen, Diskussionen, Statements
 
ca. 19:00 Uhr Gespräche und kleiner Imbiss

ORT
Haus der Wirtschaft
Industrie und Handelskammer Kassel
Kurfürstenstraße 9
34117 Kassel

REFERENTEN
Carsten Heustock
Stellv. Geschäftsbereichsleiter Standortpolitik / 
Unternehmensförderung / International 
IHK Kassel

Uwe Hillebrand
Vorstand AGP e.V./
Vorstand OctaVIA AG

Dr. Heinrich Beyer
Geschäftsführer 
AGP e.V.

Klaus Lurse
Klaus Lurse Personal + Management AG

Jörg Hübner
Gesamtleiter Personal 
Ferdinand Bilstein GmbH + Co KG

Jürgen Dolle
Personalvorstand
SMA Solar Technology AG

PRAXISBEISPIELE

Die APtronik AG ist ein schnell wachsendes Ingenieur-Un-
ternehmen mit ca. 80 Mitarbeitern und wurde in 2010 mit 
AGP-Sternen für partnerschaftliche Unternehmenskultur 
ausgezeichnet.

„Febi Bilstein“ ist ein Familienunternehmen mit ca. 800 
Mitarbeitern und verfügt seit vielen Jahren über ein Kapital-
beteiligungsmodell in Form einer stillen Beteiligung.

Die SMA Solar Technology AG pfl egt seit der Gründung eine 
Unternehmenskultur, „die es allen Mitarbeitern leicht macht, 
mitzumachen, ihre Ideen, ihre Kraft und ihre Initiative einzu-
bringen und mit Freude dabei zu sein“. 


